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1. Teilnahmeberechtigung 

Startberechtigt sind Hundeführer, die Mitglied einer dem FCI angeschlossenen 
Verbandskörperschaft sind und ein gültiges Leistungsheft besitzen. Die 
Veranstaltung ist offen für alle Rassehunde mit oder ohne Abstammungsnachweis 
sowie für alle Mischrassen. Sämtliche Prüfungsvoraussetzungen für Hund und 
Hundeführer gemäß dem Breitensportreglement müssen erfüllt sein.  

Ein Erstantritt im Rahmen der SVÖ-Breitensport-Bundesmeisterschaft ist möglich (es 
wird allerdings dem Veranstalter nicht vorgeschrieben, eine BH-Prüfung anzubieten).  

2. Modus Einzel  

Allgemein:  

Die Bundesmeisterschaft wird jährlich abwechselnd im Osten und im Westen 
Österreichs stattfinden. 

Den Startern ist entsprechendes Training vor Turnierbeginn zu ermöglichen.  

Die SVÖ-Breitensport-Bundesmeisterschaft im Einzel wird als Sprintturnier lt. PO (1 x 
Unterordnung und je 1 x Laufbewerbe) ausgetragen. Die Wertung erfolgt in allen 
Klassen. Es liegt im Ermessen des Veranstalters, ob die Unterordnung ohne 
Leinenführigkeit (Freifolge mit 30 Punkten bewertet) durchgeführt wird. 

Es ist nicht erforderlich, dass alle weiblichen und alle männlichen Teilnehmer von 
jeweils demselben Richter bewertet werden. Nur innerhalb der einzelnen Klassen 
muss eine einheitliche Bewertung sichergestellt werden.  

Der Titel „SVÖ-Breitensport-Bundesmeister" wird in allen Klassen vergeben.  

 

Durchführungsbestimmungen 

SVÖ-Bundesmeisterschaft für 
Breitensport 2011 

Finale SVÖ-Breitensport-Cup 2011 
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3. Mannschaftswertung  

Neben der Ermittlung der Breitensport-Bundesmeister im Einzelbewerb werden auch 
die Mannschafts-Bundesmeister ermittelt (keine eigenen Läufe - nur rechnerische 
Herauswertung). Jede Mannschaft gibt bei der Anmeldung (= bei Meldeschluss, 
nicht am Tag der Veranstaltung!) ihren Mannschaftsnamen (frei wählbar) und 
einen der Starter als Mannschaftsführer an.  

Eine Mannschaft besteht aus zumindest 3 und maximal 4 Teilnehmern, die sowohl 
hinsichtlich Größe, Geschlecht, Altersklasse als auch hinsichtlich Ortsgruppe 
gemischt werden können.  

ACHTUNG: Teams, welche am SVÖ-Breitensportcup 2011 in einer Mannschaft 
starten, können für die Bundesmeisterschaft in einer anderen Mannschaft 
antreten; d.h. wie im Einzel gibt es auch in der Mannschaft zwei Wertungen. 

Die Wertung des Mannschaftsbewerbes ergibt sich aus der Summe der erreichten 
Punkte aller Mannschaftsmitglieder; dass jeweils niedrigste Einzelresultat gilt als 
Streichresultat (d.h. auch Mannschaften mit nur 3 Teams können teilnehmen - ohne 
Streichresultat). SVÖ-Breitensport-Mannschaftsbundesmeister wird jene 
Mannschaft, die jeweils in Summe die meisten Punkte erreicht hat.  

4. SVÖ Breitensportcup 

Die SVÖ-Breitensport-Bundesmeisterschaft ist gleichzeitig das Cupfinale des 
SVÖ-Breitensportcups und zählt als Ergebnis zur Cupwertung.  

Die Durchführung des SVÖ-Breitensport-Cups 2011 ist in den entsprechenden 
Durchführungsbestimmungen definiert. 

5. Siegerehrung Bundesmeisterschaft und Cupfinale 

 Zuerst erfolgt die Siegerehrung der Sieger der Tageswertung. 
 Danach erfolgt die Siegerehrung der SVÖ-Breitensport-Cupsieger 

 Anschließend erfolgt die Ehrung der siegreichen Mannschaften im SVÖ-
Breitensportcup 2011.   

 Danach die Ehrung der SVÖ-Breitensport-Bundesmeister. Die Sieger der 
einzelnen Klassen erhalten den Titel „SVÖ-Breitensport-Bundesmeister 2011 
der Klasse ..."  

 Anschließend wird der „SVÖ-Breitensport-Mannschaftsbundesmeister" 
geehrt. 

6. Startgebühren  

Die nachfolgenden Startgebühren sind für den Veranstalter bindend:  

Die Startgebühr für einen Antritt im Einzelbewerb beträgt € 16.--. Ab dem zweiten 
Hund mit demselben Hundeführer ermäßigen sich die Startgebühren auf € 12,00. 
Für Jugendliche (= Teilnehmer der Jüngsten, Jugend- und Juniorenklasse) beträgt 
die Startgebühr einheitlich € 8,00 ab dem 2. Hund € 6,00.  



7. Pokale/Medaillen  

Tageswertung: 
Der Veranstalter ist für die Beschaffung von wahlweise Medaillen oder Pokalen für 
die Tageswertung zuständig. Jeweils die Plätze 1 - 3 (Einzel und Mannschaft x 4) 
sind für deren Vergabe vorgesehen, unabhängig welche Bewertung die Starter 
erreicht haben (bei 19 Altersklassen und jeweils 4x Mannschaft ergibt dies maximal 
71 Pokale/Medaillen wenn in allen Altersklassen mindestens drei Starter antreten).  

SVÖ-Bundesmeisterschaft: 
Die Pokale (keine Medaillen) für die „SVÖ-Breitensport-Bundesmeister“ werden 
vom SVÖ mit 300,00 EUR gesponsert. Es wird jeweils der erste Rang geehrt (Einzel 
jede Altersklasse und Mannschaft x 4 - entspricht maximal 23 Pokale wenn in allen 
Altersklasse mindestens ein Starter antritt). 

SVÖ-Breitensport-Cup: 
Die Pokale oder Medaillen für den SVÖ-Breitensport-Cup 2011 werden vom SVÖ 
zur Verfügung gestellt. Es werden jeweils die Ränge 1 – 3 (Einzel jede Altersklasse 
und Mannschaft x 4) geehrt. 

8. Richtereinladung  

Der  Breitensportrichter wird in Absprache mit dem Veranstalter vom SVÖ-Breiten-
sport-Spartenverantwortlichen /Stellvertretung bestimmt.  

9. Termine und Turniervergabe  

Bei der Auswahl von Veranstaltern wird darauf geachtet, dass alle SVÖ-Ortsgruppen 
in die Durchführung eingebunden werden können, welche aktiv am 
Breitensportgeschehen beteiligt sind (Ortsgruppe muss Breitensport selbst anbieten 
und sollte auch durch Teilnehmer auf anderen Breitensport-Turnieren vertreten sein).  

Ebenso ist es erforderlich, das die Ortsgruppe über Geräte verfügt, die der aktuellen 
Prüfungsordnung entsprechen. Dies kann bei Bedarf vom SVÖ-Breitensport-
Spartenverantwortlichen oder einer von ihm betrauten fachkundigen Person 
überprüft werden. 

Bewerbungen zur Durchführung einer SVÖ-Breitensport-Bundesmeisterschaft sind 
jeweils bis 15. SEPTEMBER des laufenden Jahres beim SVÖ-Breitensport- 
Spartenverantwortlichen einzubringen.  

10. Pflichten des Veranstalters  

 Der Veranstalter hat dafür zu sorgen, dass die verwendeten 
Breitensportgeräte dem gültigen Reglement entsprechen, insbesondere 
dürfen sie zu keiner Gefahr für Hundeführer oder Hund führen. Die zur 
Durchführung notwendigen personellen Kapazitäten sind vom Veranstalter 
beizustellen. 

 Alle Ausschreibungen zu einer SVÖ-Bundesmeisterschaft sind vor dem 
Versand dem SVÖ-Breitensport-Spartenverantwortlichen zu übermitteln und 
dürfen erst nach dessen Zustimmung veröffentlicht werden.  



 Die Ausschreibung muss mind. 4 Wochen vor Durchführung an Ortsgruppen 
und an die Richter übermittelt werden. 

 In die Leistungshefte sind die Einzelergebnisse mit Bewertung einzutragen. 
 Ergebnislisten müssen vollständige Daten des Hundeführers und des Hundes 

beinhalten (Name, Vorname, Ortsgruppe, Altersklasse des Hundeführers, 
Rufname, Zwingername, Größenklasse des Hundes) 

 Mannschafts-Ergebnislisten müssen alle Starter der Mannschaft beinhalten 
und die für die Berechnung des Mannschaftsergebnisses notwendigen Daten.  

 Nach Möglichkeit soll die Zeitnehmung in elektronischer Form erfolgen.  
 Die Ergebnisse müssen innerhalb von 2 Tagen an den für die eigene VK 

zuständigen Vertreter zur Veröffentlichung in elektronischer Form (PDF) zur 
Verfügung gestellt werden.  

 Bei Teilnehmern mit mehreren Hunden bzw. wenn sich zwei Hundeführer einen 
Hund „teilen" ist durch die Wahl der Startreihenfolge sicherzustellen, dass jedes 
Team die bestmöglichste Zeit zur Erholung (mind. 15 Starter Abstand) hat.  

 Den Teams ist am Morgen der Turniertage ein Training am Platz zu 
ermöglichen, es sollte der Platz zumindest 45 Minuten den  Teilnehmern zur 
Verfügung stehen.  

 Am Turniertag muss dem Veranstalter bekannt und den Teilnehmern sofort 
ersichtlich sein (Anschlag!), wann und wo im Bedarfsfall ein Arzt sowie ein 
Tierarzt erreichbar sind. Ein entsprechend ausgestatteter Erste-Hilfe-Koffer ist 
während der Bewerbe in unmittelbarer Nähe für den Notfall zu verwahren. 
Eisbeutel sind vom Veranstalter ebenfalls vorzubereiten.  

11. Sonstige Bestimmungen  

 Läufige Hündinnen sind zu melden und starten jeweils am Ende der 
einzelnen Bewerbe. Sie sind während des Turniertages an einem abgelegenen 
Ort zu verwahren.  

 Breitensport ist wirklich Sport, unsere Hunde sind jedoch keine Sportgeräte. 
Unfaires Verhalten unseren Vierbeinern gegenüber führt zum sofortigen 
Ausschluss aus der Veranstaltung mit entsprechender Begründung im 
Leistungsheft.  

 Die Ausführung und Bewertung der einzelnen Disziplinen erfolgt entsprechend 
den Angaben im Breitensport-Reglement.  

12. Abschließendes  

Bei allen auftauchenden Fragen und Unklarheiten im Zusammenhang mit 
Organisation der SVÖ-Breitensport-Bundesmeisterschaft entscheidet der SVÖ-
Breitensport- Spartenverantwortliche.  

 Stand: Mai 2011 


